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Il. Jahrgang. vügung, d N jede weitere 3 Nr. Stempelgebühr für jede Einſchaltung 10 N e bee 


Gebühr für Infetionen im Mantsblatt für die viergeialtene Petitzeile 5 Rte. 


er übernimmt Karl Budweiſer. — Zuſendungen werden franco erbeten. 


et. 

— Baſis zuſammentrete, und daß ihr der Charakter tung hatten, wie in unſern Tagen. Während jener ſchaften anzugehen, wird angenommen. 
1 — . Zee freien Besprechung gewahrt bleibe. Der Bun⸗ drei für Kopenhagen grauenvollen Septembertag| Prag. An der Tagesordnung der heutigen Land⸗ 
2 R desabgejandte ſoll keine beſtimmten Inſtructionen mit⸗ wurden 12.000 Bomben, Brandkugeln, Brandraketen ıc. tagsſitzung ſtand das vom Landesausſchuß entworfene 
Nichtamtlicher Theil. bekommen, ſondern je nach Lage der Dinge angewie⸗ — die ſchweren Bomben hatten ein Gewicht von Geſetz auf Durchführung der Gleichberechtigung der 
Krakau, 16. April ſen werden. Nur im allgemeinen jol er die Juſtrue⸗100—200 Pfund — in die eng⸗ und ſtarkbevölkerte Sprachen in den Schulen. Abg. Fleiſcher ſtellt den 
> 1 28 — 5 [tion erhalten, in der Conferenz „auf möglichſte Si⸗Stadt geworfen. Dreihundert Häuſer wurden vom Antrag, das Geſetz einer Comiſſion von 15 Mitglie⸗ 
Die „C. Oeſt. Ztg.“ bringt den Wortlaut einer cherſtellung der politiſchen Selbſtſtändigkeit der Her⸗ Feuer total verzehrt und außerdem die Fra dern zuzuweiſen. Hierüber bewegte und lange De⸗ 
Depeſche des Grafen Rechberg vom 18. Februar zogtbhümer hinzuwirken (es tft dies eine kleine Con⸗ die Frauen⸗Kathedralſchule, das köni Heumaga- batte. Für den Antrag Fleiſchers ſtimmen Herbſt, 
an den Grafen Apponyi in London. Sie beſchwert kon an die nationale Fraction des Bundes; dennſzin, die Zuckerformen⸗Fabrik an der Langenbrücke unter Hinweis auf die Unreife der Vorlage, Brinz, 


fi) über den Argwohn und die ungerechten Anſchul⸗ urſprünglich lautete 717 Wendung im Bericht vager) [Die Brandſchäden wurden auf 24 Tonnen Goldes welcher bemerkt daß es — nach der Vorlage nicht 


Verwicklungen zu vermeiden, den ihnen gebotenen Die „Köln. ai eitirt aus dem Schreiben eines auf etwa 30 Millionen Reichsthaler an. Während klären. Herbſt replieirt, der Landtag ſei nicht zum Re⸗ 


das vergoſſene Blut und die gebrachten Opfer ein un greß⸗Ides geneigt.“ et Wurfgeſchoſſe der Engländer, jjammtZuiclägen zu denſelben bei Wetiengefellipaf- 


nemart gegenüber befinden.“ Anders iſt es in Bezugſder Londoner Conferenz nur von einem Bevollmäch⸗ Engländer, die den Balken im eignen Auge nicht ſe⸗ 
Natur der Verbindung der verſchiedenen Theile derſFuͤrſten de Latour d Auvergne vertreten ſein. erinnern, welche ſich ohne Zweifel wiederholen, wo in Oeſterreichiſche Monarchie. 


machte gegen das Verſprethen, daß Schleswig nichtſiſt der britiſche Geſandte Sir A. Paget, nachdem Die Parijer „Patrie“ aus Stockholm vom 9. d Wien, 14. April. Se. Majeſtät der Kaiſer 


ſcreibt, auf die Ehre verzichtet, das Referat zu über der gegenwärtige Conflict größere Dimenfionen ans 8 Sr. Majeftät Kriegsmarine iſt es mein Wunſch, dem Kör- 
emen, weil er lich überzeugt, daß er in den Aus-nehinen jollte, Fa Landtagsverhandlungen. per, welchem ich durch eine lange Reihe von Jahren ange. 
ſchüſſen doch keine Mehrheit füt ſeine Anſichten (por Gegenüber der affectirten ſittlichen Ent Felegraphiſche Berichte über die Landtagsſizungen rte, ein Zeichen Meines Wohlwollens zu hinterlaſfen de. 
berige Anerkennung des Herzogs Friedrich) bekommen rüſtung engliſcher Parlamentsredner und engliſcherſam 14. April. dem ich ein Capital von 10.000 fl. als Stiftung mit Ber 


In Kiſſingen werden Vorbereitungen getrof⸗ Während des Aufenthalts Garibaldi's in London 


Tid.“ wie folgt: Die Preußen ſind in der verfloſſe⸗ 2 
fen, welche darauf ſchließen laſſen, daß Ihre Maje⸗ wird ſein Wirth, der Herzog von Sutherland, in 


Beſtimmung widme, daß die entfallenden Intereſſen jähr⸗ 
lich an 6 der älteſten Marine ⸗Invaliden der Unteroffi⸗ nen Woche unſern Schanzen nahe auf den Leib ge⸗ fer 
zierscharge vertheilt werden. rückt und die Beſchießung nimmt von Tag zu Tag ſtät die Kaiſerin Eliſabelh auch in dieſem Sommer Staffordhouſe ein glänzendes Banket geben und zwar, 
Ich übertrage ſomit Ew. Exc. die erwähnte Summeſan Kraft zu. Geſtern find ungefähr 600 Schüſſeſzur Cur dahin komm. wie bis jetzt feſtgeſetzt iſt, am Mittwoch Abend. Lord 
mit dem Erſuchen, deren nutzbringende Anlage veranlaſſenſin der Stunde gegen die Schanzen und die Stellung Aus Kulm iſt am 13. d. in Berlin die Nachricht Palmerſton, der Herzog von Argyll „Earl Derby, 
und die wegen der beabſichtigten Stiftung erforderlicheſhinter ihnen abgefeuert worden und der Feind hatſvon einem daſelbſt ſeitens mehrerer polniſ cher Inſur⸗ Earl v. Clarendon, Hr. Gladſtone, Hr. Bright, Hr. 
Amtshandlung aufnehmen zu wollen, wobei Ich noch ber vermuthlich geglaubt, die Werke ſeien jetzt jo mitge⸗genten verübten Raub- und Rachemord gegen einen Pope⸗Henneſſy, Hr. Stansfeld u. A. find dazu ein⸗ 
ſtimme, daß das in Rede ſtehende Verleihungsrecht dem nommen, oder unſere Soldaten ſeien ſo ermattet von Müller und deſſen Familie eingegangen. geladen worden; die erwähnten Namen ſind ſchon 
jeweiligen Marine-Commandanten zuzukommen habe. der anſtrengenden Vertheidigung, daß ein neuer Ver⸗ Der „Weſtpreuß. Ztg.“ ſchreibt man aus Culm, 11. an ſich ſelbſt Beweis, daß Partei-Unterſchiede und 
Miramar, am 10. April 1864. ſuch mit Erfolg gethan werden könne, ſich der Schan- April: Der bekannte zu den polniſchen Inſurgenten über- politiſche Stellung bei den Einladungen auch nich 
Erzherzog Ferdinand Max m. p. zen oder einiger von ihnen zu bemächtigen. Heute getretene Lieutenant v. Puttkamer iſt heute Nacht von die geringſte Berückſichtigung erfahren haben. Am 

Mehrere Zeitungen, ſchreibt die „Gen. Corr.“, ha⸗Nacht zwiſchen 3 und 4 Uhr wurde der Verſuch ge⸗ dem Landrath hier in der Stadt verhaftet worden. Putt⸗ nächſten Sonnabend wird Garibaldi im Kryſtallpalaſt 
ben die Nachricht gebracht, daß die önerreichiſcheuſ macht. Das Obercommando nennt ihn eine Allarmi⸗ kammer hielt ſich anfänglich bei einem polniſchen Geiſtli- die Adreſſe des italieniſchen Comité's und den von 
Gerichte das bisher erlangte Ergebniß in der Unter- rung auf beiden Flügeln, wobei die Laufgräben undſchen auf, wurde von dieſem aber an den deutſchen Guts⸗ demſelben ihm votirten Ehrenſäbel in Empfang neh⸗ 
ſuchung über die weitverzweigte Banknotenfabrikation Schanzen zu Schuß gekommen ſeien; unſer Correſpon-beſitzer auf Kr. gewieſen, wo er ſich unter dem Vorgeben, men; vor der Ceremonie werden die hervorragendſten 
hauptjſachlich der Willfahrigkeit und Unterſtüzung derſdent charakteriſirt das Unternehmen des Feindes alsſein benachbartes, zu ſubhaſtirendes Gut kaufen zu wollen, Mitglieder der beiden italieniſchen Opern ein große 
ausländiſchen insbeſondere der piemonteſiſchen Behör⸗ einen Sturmangriff auf Schanze Nr. 8, verbunden einführte. Geſtern waren die beiden Herren nach Culm Concert veranſtalten. Die übrigen von allen Seiten 
den zu danken haben. Aus einer Quelle, die jede mit einem Angriff auf die linke Flanke. Gewiß iſt, und hier in die Geſellſchaft des Landrathes und einigerſauf ihn einſtrömenden Adreſſen wird Garibaldi am 
Täuſchung ausſchließt, erfahren wir nun, daß dieſeſdaß der Feind zurückgeſchlagen ift und die Beſchießung Offiziere gekommen. Einer der Anweſenden, welcher Hrn. darauf folgenden Montag gleichfalls im Kryſtallpalaſt 
Nachricht auf irrigen Vorausſetzungen beruht. Es har fortdauert. Können auch die Düppeler Werke nichiſv. Puttkammer zu erkennen glaubte, ſoll ihm gerathen ha- entgegennehmen. Die Adreſſe des deutſchen Eupfange 
eine ſolche Unterſuchung ſeitens der piemonteſiſchenſauf ewige Zeiten gegen einen jo mächtigen Gegnerſben, ſich zu entfernen; er ſtellte ſich jedoch verwundert und Comité's dagegen wird ihm in Staffordhouſe über 
Behörden nicht nur nicht ſtattgefunden, jondern dieſgehalten werden, jo muß doch nach Allem, was ge⸗ſprach von einer Verwechslung, erzählte auch, nachdem die reicht werden. Der von letzterem Comité gewählt? 
öſterreichiſchen Behörden ſind es vielmehr geweſen, ſchehen iſt, ihre Vertheidigung zu einer der herrlich⸗ Geſellſchaft ſich verkleinert und der wohlmeinende Freund Sprecher Herr Carl Blind, hat am Sonnabend den 
welche den piemonteſiſchen die umfaſſendſten Mitthei⸗ ſten Waffenthaten der däniſchen Armee gerechnet wer⸗ſſich entfernt hatte, dieſen Vorfall, wodurch ein Verdacht General auf deſſen am Tage nach ſeiner Ankunft in 
lungen in dieſer Angelegenheit gemacht haben. Die den. (Der ganze Paſſus zeigt, daß möglicherweiſeſerregt wurde, der schließlich zur Verhaftung führte. England erfolgte Einladung in Brookehouſe auf der 
bisher erzielten Reſultate find ausſchließend der uner⸗ der Ruͤckzug nahe bevorſteht, und daß man, dem Ko⸗ a Frantseich. 5 IInſel Whigt beſucht; im Laufe der Unterhaltung äu— 
müdlichen und erfolgreichen Thätigkeit des öſterreichi⸗ penhagener Geſchrei gegenüber, nur in der Lage fein) Paris, 13. April. Heute hat der Kaiſer Mini⸗ zerte Garibaldi die Bitte: „Sagen Sie Ihren Lands⸗ 
ſchen Richterſtandes zuzuſchreiben. will, auf eine möglichſt große Anzahl zabgeſchlagenerſſterrath gehalten und wire, wie „France“ meldet, mor⸗ leuten, daß ich meine Sympathie mit der großen 
Nach der „G. C.“ hat die Stadt Eggenburg Stürme“, ächt und unächt, hinweiſen zu können. Daß gen Nachmittag 2 Uhr den heute Nachmitiag noch hierſdeutſchen Nation im weiteſten Sinne und in offenſter 

in Niederöſterreich ihrem Landtagsabgeordnezen, Hrn. die Dänen das Ihre gethan, wird ihnen Niemandjeintreffenden Lord Clarendon in beſonderer Audienz Weiſe befunden möchte. Von Ihrer Nation deren 
beſtreiten wollen, am wenigſten ihre Gegner in die⸗ empfangen. Lord Clarendon's Miſſion erregt in den Gediegenheit eine Bürgſchaft für die Zukunft ift, 
ſem Kampf; aber der Kopenhagener Pöbel würde höchſten Kreiſen eine große Genugthuung, aber bisherſwird das ſchließliche politiſche Schickſal Europa's al“ 
deutet noch nichts darauf hin, daß Frankreich geſon⸗ [hängen. 


Seectionschef Frh. v. Hock das Ehrenbürgerrecht ver⸗ 
liehen. g ’ 
Nabe unſere Gefangenen meldet die „Mililt. Z. aus einen zweiten Rückzug, wie den von den Dannewer⸗ | ch geſor i 
Kopenhagen 7. April, Folgendes: Sie ſind untergebracht ken, ſehr übel vermerken, obgleich wohl jeder Verſtän⸗ nen iſt, die von ihm in der däniſchen und ſpeciel in Nußland. 
in der zur Kopenhagener Feſtung gehörigen Citadelle Frie- dige einſieht, daß de Meza damals einfach die däni⸗ der Conferenz⸗Angelegenheit eingenommene Stellung) Ein Rundſchreiben des Generallieutenants Ba 
derikshafen, werden ſehr gut und ſehr freundlich behandelt, ſche Armee gerettet, und jo den dauernden Widerſtandſweſentlich zu ändern. — Wie der „Moniteur“ berich⸗[kkanow an die Kriegschefs im Auguſtowſchen und 
und haben an dem Nothwendigſten keinen Mangel, was bei Düppel möglich gemacht bat) tet, wohnte auch die Kaiſerin zu Pferde geſtern derſden Chef des Suwalker Bezirks vom 5. März d. 2 
dankbar anerkannt wird. Die Namen der in dieſer Cita Während des Bombardements von Son derburgfevue der ſechs Cavallerie-Regimenter bei. empfiehlt aus Anlaß der Vorbereitung von neuen 
delle internirten find: Vom 18. Jäger- Bataillon: Pa-|ift es, nach Berichten der „Weſer⸗Ztg.“ aus Kopenha⸗ Die Pariſer Journale vom 14. d. kündigen an, Zuzügen, um das Land vor neuem Unglück zu br 
trouille-Führer Julius Haas, Jäger Joſef Spizenberger und gen, von den däniſchen Soldaten jo geplündert wor⸗ daß die Subſcription auf die mexricaniſche An- [wahren, genaue Beachtung der Juſtructionen des Lan 
Mathäus Condl; vom Jufanterie-Regiment Martini: Cor- den, daß der Oberbefehlshaber der activen Armee, leihe am 18. d. in den Bureaur des Credit Mo⸗ deshauptchefs vom 24. Mal v. J. ſo wie der fie er’ 


poral Carl Jarolim, Gefreiter Dominik Lukow, Gemeine General Gerlach, ſich in Folge Begehrens der Son⸗ bilier eröffnet werden wird. Prinz Napoleon iſt zu⸗gänzenden und bereits commmunicirten. Außerdem 
werden in 8 Puncten Maßregeln angeordnet, welche 


Johann Gelebri und Jacob Jvacko, ſämmtlich im Gefechte derburger Bürger zur Einleitung einer ſtrengen kriegs⸗ſcückgekommen. b 
bei Ober⸗Selck am 3. Februar; Unterjäger Emanuel So“ gerichtlichen Unterſuchung hat entſchließen müſſen! Großbritannien. im Weſentlichen beſagen: Alle mit Waffen Ergriffe 
botka des 18. Jäger ⸗ Bataillons; die Gemeinen Franz (Bei dem neulichen Bombardement von Fridericia Ueber den Einzug Garibaldi's in Londonſunn find binnen 24 Stunden kriegsrechtlich zur Er 
Mann, Karl Prehal und Joſeph Waniet von Windijd-|wäre, Kopenhagener Blättern zufolge, Aehnliches vor⸗ſchreibt man der „K. Z.“: Seit Mittag waren alleſſchießung zu verurtheilen. Die Bürgerineifter ꝛc. ha“ 
grätz Dragoner; die Gemeinen Stephan Jani, Stephan gekommen.) Straßen, welche von der Five⸗Elms⸗Station (amſben ſofort das Auftauchen einer Schaar zu melden, 
Rucska und Franz Chriſtof von Liechtenſtein Huſaren, Folgende Städte und Flecken waren in Neus|rechten Themſe⸗Ufer hart bei Vauxhall Bridge) bieſdie Saͤumigen ıc. find vor das Kriegsgericht zu ſtel⸗ 
im Gefechte bei Veile am 8. März; die Gemeinen Franz münſter am 11. April auf dem Städtetage durchſzu dem Buckingham Place ſchräg gegenüber liegen- len. Das Gut, wo von Hängegensd' armen ein Mor 
Wacha und Andreas Turba von Khevenhüller Jufanterie, Delegirte vertreten: Ahrensboek, Altona, Barmſtedt, den Hauſe des Herzogs von Sutherland führen, von verübt worden, wird nebſtdem, daß die Thäter del 
als Patrouille bei Skonderburg am 10. März; Gemeiner Bramſtedt, Bredſtedt, Erempe, Eckernförde, Elmshorn, Menſchenmaſſen erfüllt, die Straßen und auch die geſetzlichen Verantwortung unterliegen, niedergebram! 
Johann Baiſert von Coronini⸗ Infanterie, vor Friderici arding, Glückſtadt, Heide, Heiligenhafen, Huſum, Fenſter, Balcone und Dächer. Polizei war abfihtlihlund unter Sequeſter gelegt; ebenſo das Dorf in 
am 10. März, endlich Führer Matthäus Simmer, Ge- Itzehoe, Kellinghauſen, Kiel, Lunden, Lütjenburg, Mel- fern gehalten worden, kaum daß man an den Kreuz⸗ Fall der Schuld von Seiten der Bauern. Gleid“ 
meine Piter Glasberger, Franz Rödl und Franz Wittman dorf, Neumünſter, Neuſtadt, Oldenburg, Oldesloe, wegen ein paar Conſtabler ſah, welche den Wagen Verantwortung trifft die, welche Inſurgenten einfan 
von Großherzog von Heſſen- Infanterie, auf Patrouille vor Pinneberg, Plön, Preetz, Reinfeldt (hat eine zuſtim⸗ ihre Richtung vorſchrieben, und Militär war gar nicht gen konnten und es nicht gethan. Beiſtellung vol 
Fridereia am 1. April d. J. in des Feindes Hände ge⸗ mende Erklärung geſchickt, war aber nicht vertreten), ausgerückt. Letzteres gilt auch vom feiner gekleideten Wagen, Ertheilung von Geld ꝛc. an Inſurgenten wir, 
rathen. Die Namen der verwundeten 18 Gefangenen hof. Rendsburg, Schleswig, Segeberg, Tondern, Tönning, Publicum. Herr und Meifter der Wege blieb unbe⸗ mit Verhaftung und Vermögens⸗Sequeſtration be | 
fen wir bald nachzutragen.) Von däniſcher Seite iſt vor” Ueterſen, Wandsbeck, Wedel, Weſſelburen und Wilſter. Itritten das Volk der Arbeiter. Montag iſt immerſſtraft. Für Unterlaſſung der Anmeldung elnes Inſur, 
geſorgt, daß der Unteroffizier täglich 45 kr., der Gemeine Die Berufung eines neuen Städtetages iſt den Ver ſein halber Feiertag, heute aber wurde in den mei⸗ zenten⸗Durchmarſches erfolgt Verhaftung und ein 
30 kr. auf die Hand bekommt, daß fie mit Montur undſtretern der zum Vorort erwählten Stadt Kiel anheimſſten Werkſtätten gar nicht gearbeitet, die Stadt war Geldſtrafe von 5—10 Rubel auf jedes Haus des be 
reiner Wäſche verſehen werden, und iſt die Unterkunft gleih|gegeben, doch ſoll dieſelbe jedenfalls auch dann, wennſvoll von halbgewachſenen, ganzrußigen, nichts weni⸗ treffenden Dorfes. Vom 27. März haben alle Gutz, 
den anderen Soldaten. Jeden zweiten Sonntag wohnen ſieſacht Städte die Berufung verlangen, erfolgen müſſen. [ger als eleganten Geſtalten, die ſich zum Theil phan⸗ beſizer ze. zu Hauſe zu bleiben und werden Paß 
dem Gottesdienſt in der katholiſchen Kirche bei, und iſt Aus Hamburg, 14. d., wird der „Preſſe“ tel. taſtiſch mit weißrothgrünen Federn, Schärpen und nur an notoriſch als ergeben Bekannte ertheilt. Eil 
ihnen geſtattet, Vor- und Nachmittags je durch 1 Stunde gemeldet: Seit 3 Uhr Nachmittags kreuzen vor der Cocarden aufgepußt haben. Die Wahrheit zu gefte-Johne legitimen Paß Betroffener zahlt 25 S.⸗R., das 
auf dem Wall der Citadelle zu promeniren. Bei all dieſer Elbemündung zwei däniſche Fregatten und zwei Cor⸗ſhen, es wird ſich nicht leicht einer erinnern, ſo vielſzweite Mal 100 Rubel, das dritte Mal wird er ver’ 
Fürſorge mangeln ihnen doch verſchiedene Kleinigkeiten undſvetten und capern die Schiffe. Die Bundestruppen Plebs beiſammen geſehen zu haben. Die Geduld haftet. Der auf beſtimmte Zeit ertheilte Paß win 
es hat der patriotiſche Verein verfügt, daß jeder verwun⸗ſind in lebhafteſter Bewegung. Die öſterreichiſcheſdes Publicums hatte eine harte Probe durchzumachen. bei der Rückkehr vernichtet. Die Bezirkschefs erthe! 
dete Gefangene zwei Napoleonsd'or, und jeder der vorge Flotte iſt noch immer nicht in Sicht. Statt 3 Uhr war es 6 ½ Uhr, als der Feſtzug An⸗ len Päſſe nur auf 7 Tage. Den Bauern wird del 
nannten 21 nicht verwundeten ein ſolches Geldſtück, über⸗ Wie aus Helgoland, 14. d., gemeldet wird, zeſichts der Parlaments ⸗ Gebäude auf Weſtminſter Wachtdienſt von neuem eingeſchärft und ſollen fie übe 
dies Wäsche und Gigarren im geeigneten Wege auf dieſhaben die Dänen eine Brigg und einen Schooner Bridge anlangte, verſpätet wahrſcheinlich durch verſchie⸗ die Merkmale der echten Paͤſſe inſtruirt werden. Keil! 
Hand erfolgt erhalte. 5 unbekannter Nationalität weggenommen und haltenſdene Adreſſen, ſonſtige Empfangs ⸗Ceremonien und Coneeſſion dürfe gemacht werden, denn keine Mitte 
Oeutſchland. alle aus⸗ und einlaufenden Schiffe an. wohl auch durch den Menſchendrang, den keine Poli⸗ ſind zu unterlaſſen zur Beruhigung des Landes. I 
ueber die Vorgänge an den Düppler Schanzenſ Der Bremer Senat hat den Bremiſchen Con- zeimaßregel in Zucht und Ordnung zu halten auchſledoch die Sicherheit und Eigenthum der Anhänge 
ſchreibt die „NP3.“: In der Nacht zum 11. iſtſſul in Stockholm, Herrn Michaeljen, ſeines Dienftesjnur den Verſuch machte. Woraus der Zug beſtand eſchen zu bewahren, haben die Truppen ihre Sorgfa 
(wie ſchon gemeldet) die letzte Parallele, auf entlaſſen, weil derſelbe einen zum Zweck einer Samm- Aus rein demokratiſchen Elementen, denenſzu vermehren und Abtheilungen zu Pferde und 5 
eine Entfernung von 500 Schritt von den Schan⸗ lung für die Dänen in Stockholm in Umlauf geſetz⸗ es kluger Weiſe nicht in den Sinn gekommen war, Fuß ſo oft als möglich, die Oertlichkeiten zu durch 
fe durch Verbindung der Sappenteten, mittels derſten Aufruf unterzeichnet hat, der voll grober Schmä⸗ſſich mit täuſchendem Firniß zu überſchmieren. Es warſſtreifen. \ x 
üchtigen Sappe hergeſtellt worden. Der Feind ſtörteſhungen gegen Deutſchland war. ein Arbeiterzug durch und durch. Zu zweien und Der „Schleſ. Ztg.“ wird aus Warſchau, 1 
den Bau während der Nacht nicht und warf nur ei] Die erſte naſſauiſche Kammer hat am 11. d. [dreien zogen die Gewerke und Vereine einher, voraus April, geſchrieben: Geſtern wurden die Büreaus 2 
nige Bomben. Um 4 Uhr Morgens machte er mitldie Antwort⸗Adreſſe auf die Thronrede angenommen. ihre Fahnen und Muſikbanden, hintendrein von den General⸗Landſch aftsdirection auf Befehl 
2 Compagnien aus der Schanze Nr. 2 einen Ausfall[ Die Adreſſe gibt den Inhalt der Thronrede durch Mitgliedern ſo viele, als ſich eben zuſammengefunden Statthalters verſiegelt, und drei Landſchaftsräth⸗ 
gegen den rechten Flügel der Angriffsfront, der durch Umſchreibung im Weſentlichen wieder, doch enthält hatten, die meiſten in ihren Werktags⸗Anzügen, viele nämlich die Herren Krysztoporski, Laſocki und » 
Abtheilungen des Brandenburgiſchen  Füfilier = Regi⸗ſſie die Bitte, die Regierung möge nicht durch Be- mit Stäben, an deren Spitze dreifarbige Fähnchen sluzinski, arretirt. Dieſer Vorfall machte hier groß 
ments Nr. 35 und des Brandenburgiſchen Infanterie⸗ kämpfung des franzöſiſchen Handelsvertrags die Er⸗ wehten, andere mit der Pfeife zwiſchen den Zaͤhnen, Senſation, und man konnte ſich nicht enträthſel! 
Regiments Nr. 24 zurückgeſchlagen wurde. Ein Ser⸗ haltung des Zollvereins gefährden. die einen mit rundem Hut, die anderen mit der Ar⸗ welches die Urſache dieſes Verfahrens ſein könn 
geant des Feindes wurde gefangen genommen. Mit] Der Sonderlandtag für Gotha wird auf den|beitermäge auf dem Kopfe, die meiſten mit einer ita⸗ Abends jedoch loͤſte der „Dziennik“ das Räthſel. 05 
Tagesanbruch gingen 3 Compagnien des 4. Garde-|18. d. einberufen, ’ lieniſchen Cocarde, Schleife oder Schärpe. Ab undſerſchien nämlich eine Verfügung des Grafen Berg, z 
Grenadier⸗Regiments (Königin Auguſta) recognosci⸗⸗ Ein Telegramm aus Marſeille iſt in Münchenſzu tauchten große Gelegenheitsfahnen im Zuge aufffolge welcher eine Special⸗Commiſſion unter den 
rend gegen die Schanzen vor, fanden den Feind wach- mit der Nachricht eingegangen, Se. Majeſtät König mit Inſchriften, wie: „Welcome to Garibaldi“ oder Vorſitz des Generallieutenants Gecewicz , und beit! 
ſam in feinen » Gruben und nahmen 9 Mann gefan⸗ Ludwig habe in Algier die erſchütternde Botſchaftſ„ [he Hero of Italy? oder „The pure Patriot“ hend aus 4 ruſſiſchen Mitgliedern und einem Del 
gen. Die Brigade des General-Majors v. Göbenſvon dem Hinſcheiden der geliebten Tochter Erzherzo-Jede derſelben wurde mit lauten Hurrahs begrüßt. Zirten der Schatzeommiſſion ernannt wird, um 3, 
ſchob ihre Vorpoſten gegen den feindlichen Flügel umſgin Hildegarde nunmehr erhalten. Das Telegramm Anderthalb Stunde dauerte es, bis der Zug an mir vörderſt die Baarbeſtände der Landschaft zu unter 
500 Schritt vor und brachte 3 Gefangene eig. Beillautete: „Die neue Trauerkunde hat König Ludwigjvorbei kam, und eben ſo lange das Hurrahrufen derſchen, und daun das Verfahren dieſer Behörde 4 
dieſem Gefecht find vom 4. Garde⸗Grenadier⸗Regi⸗ außerordentlich ergriffen, doch Gottlob ſeiner Geſund⸗ Menge, bald maßvoller, bald lauter. Dann enſtand Betreff der angewendeten Exeeutiv⸗Maß regeln behu! 
ment (Königin Auguſta) 4 Mann verwundet. Beilheit nicht geſchadet.“ 5 eine lange Pauſe, hierauf Muſikbanden, dann eine der Einziehung der Zinſenrückſtände von den Guts 1 
dem Brandenburgiſchen Füſilier⸗Regiment Nr. 35 iſt: Aus Stuttgart, 12. April, wird der „NPZ. lange Reihe Wagen, angefüllt von Verehrern Gari⸗ſitzern zu prüfen. 4 
der Seconde⸗ Lieutenant Schob verwundet, 1 Mann geſchrieben: Die Wiedergeneſung unſeres greijen Kö⸗ baldi's aller Racen und Geſchlechter, ſchließlich er Vom Inſurrectionsſchauplatz in Polen und al 
todt, 3 Füſiliere verwundet. Bei dem 4. Brauden⸗ nigs geht langſam zwar, aber ſtetig von Statten. ſelbſt in einem vierſpannigen Wagen des Herzogs der Provinz enthält „Dzienn. powsz.“ folgende ad 
burgiſchen Infanterie-Regiment Nr. 24 find 2 Mann Schon konnte er den vom k. baieriſchen Hofe entſand⸗ von Sutherland, ſtehend, in der bekannten rothenſrichten: Lublin. Vom 4. d. angefangen wurden 
verwundet. Nach Ausſage der Gefangenen hatte derſten Grafen v. Rechberg empfangen und aus jeinen|Bloufe, die ein grauer Ueberwurf halb verdeckte, den? Tagen dom General Chruszezew Lubartow, Fir 
Feind am 11. Morgens einen Sturm erwartet. (Da⸗ Händen ein Schreiben des Königs von Baiern ent⸗ runden Filz auf dem Kopfe, grüßend, dankend nach Leczuo, Eheim, Krasnystaw, 2olkiewka und Pia . 


her erklärt ſich wohl auch die Kopenhagener Mel⸗ 6 


— ——, 


m m — 1 
— — . ——— 


. 


gegennehmen, in welchem derſelbe unſerem Monarchen allen Seiten. Ich habe ſolchen Empfang, ſolches Wo⸗ vlſitirt; das Militär iſt dort im blühenden Zuſtan 
dung, welche lächerlicher Weiſe von einem „total miß⸗ officielle Kenntniß von deut Ableben ſeines Vaters, gen und Drängen und Rufen nirgend noch geſehen, Die Bauern legen überall das größte Zum, 
lungenen Sturmangriff der Preußen“ redete.) „Rolfſdes Königs Mar, und von ſeiner Thronbeſteigungſſelbſt in Frautfurt nicht, wo ich im Jahre 1848 denſgegen die Kriegscommandanten an den Tag, ud, 
Krake“ hatte ſich deshalb in die Nähe der Schanzeſgab; ebenſo nahm er vom k. baierifhen außerordent⸗Reichsverweſer hatte einziehen ſehen, und auch inſderen Hülfeleiſtungen in allen Angelegenheiten I. 
Ne. 1 gelegt. — Die Beſchießung der Schanzen iſtſlichen Geſandten Grafen v. Reigersberg ſeine neuen London nicht wo ich ſchon der Eröffnung zweierſund bitten fie, daß in den einzuſetzenden Commill', 
im Laufe des 11. aus den Batterien der Front und Creditive entgegen. Am er Tage namentlich Welt = Ausſtellungen, dem Einzuge Louis Napoleons, nen wegen Regelung ihrer Verhältniſſe die poluiſ 1 
von Broacker aus lebhaft fortgeſetzt und vom Feindeſwar Se. Majeſtät ſtets außer Bette, las Zeitungen, der Citpfahrt Koſſuth's und der Begrüßung der Prin⸗ Beamten nicht zugelaſſen werden ſollen. Die Ber 
oe gar nicht erwidert worden. — Seconde⸗Lieutenant Berichte ıc. Das heute ausgegebene officielle Bulletin zeſſin von Wales beigewohnt habe. Wärmer und kerung der Städte und Dörfer grüßte den Gene! 
asper 18. Infanterie⸗Regiments iſt (aus der Ge⸗ lautet: „Bei Sr. Majeſtät dem Könige verliefen die lärmender kann Garibaldi ſelbſt in Neapel nicht emp⸗ Chruszezew mit Freudenausbrüchen und „Hurrah l 
fang de aus gewechſelt) in Gravenſtein eingetroffen. legten Nächte ziemlich ruhig, wenn auch mit häufig [fangen worden ſein, als er nach Abzug der bourbo⸗ Inſurgentencorps iſt weder zu ſehen noch zu hon 
55 ans vorgeblichen Sturmangriff auffunterbrochenem Schlaf. Auch bei Tage fehlen in der niſchen Truppen dort ſeinen Einzug hielt. Der gute — Stedlce. Nach längerer Stile verbreilele ſich u 
Schanze r. 8 lüber den wir uns in unſerer ge⸗ Megel größere Beſchwerden. Appetit und Kräfte laſ. Mann muß wohl ſehr müde geweſen ſein, doch Jah Gerücht, daß unweit Ciſownik eine Inſurgentenpab 
ſtrigen Nummer als über eine bloße däniſche Fictionſſen fortdauernd viel zu wünſchen übrig. Nächſtes man ſeinen Zügen keine Abſpannung an, die Aufre⸗ von 50 Mann, wahrſcheinlich galiziſche Zuzüglet vag 
ausführlicher verbreiteten) ſchreibt die offieielle „Berl. Bulletin am Samſtag. Ludwig. Erläßer.“ gung mag ihn aufrecht gehalten haben. Lewandowskiſchen Corps ſich gezeigt habe. auf ? 


ierü in Tat i igsfamilie nicht hinausgegeben werden, niſie, die außerordentliche Sterblichkeit in denſelben (bis zu 200 Krakauer Cours am 15. April. Altes polniſches Silber 
erſte Nachricht hierüber wurde dorthin Tatarynowſtriebenen Königef, cht h geg Dt) und ap RR Vet e ER as fr f. b. 100 f. P. 10 best; "108 be. — Wollwiätiges mens 


mit einem Detachement von 50 Mann und 20 Ko- behauptet vielmehr, das alles dies als Kroneigenthum geführt. Silber für fl. p. 100 f. p. 114 verl., 109 gez. — Poll. Pfand⸗ 

ſaken abgeſandt, der die Inſurgenten in Ciſownik dem jeweiligen Träger der griechiſchen Krone recht⸗ 992778 Der „Great Caſtern“ iſt von einer Compagnie vom 1. Mai Geiste 8 Coupons fl. p. 100 f. p. 93 — 25 3 

vorgefunden. Dieſe begannen ſich ſogleich nach allen mäßig zukomme. Die Antecedentien des däniſchenſan gepachtet worden, um bei der ‚Anfertigung und Legung des Poln. Banknoten für 100 fl. öſt. W. fi. poln. 412 verl., 408 bez. 

Richtungen zu zerſtreuen, es gelang indeß Tatarynow Staaksmannes ſtehen zwar einigermaßen im Wider“ Telegraphenkabels über den atlantiſchen Stean zwichen Europa —— Ruſſiſche Papierrubel für 100 Rubel fl. öfter. W. 163} vert, 

) ; angen 0 mit ſolchen bedenklichen A ngen, welcheſund Amerika verwendet zu Werden. Die Legung dee Kabels ſoll 1913 bez. — Preuß. oder Vereinsthaler für 100 Thaler fl. ot. W. 

deren 20 zu tödten und 8 gefang zu nehmen, außer⸗ſpruch old nklichen uſchauu gen, u che aber erſt im Frühſahr des kommenden Jahres geſchehen. Wenn 73 verl, 171 bez. — Preuß. Cour. für 150 Thaler fl. öſt. W. 

dem Waffen, Munition und Lebensmittel zu erbeuten. man kaum bei den extremſten Revolutionären findet, das Kabel gelegt ſein wird follen die Eigenthümer des „Great 873 verl., 86} bez. — Neues Silber für 100 fl. öſterr. Währ. 

Dieſe Affaire fand am 2. d. ſtatt. Die zerſtreutenſallein immerhin kann er ſich auf ein gewiſſes Bei⸗ meer ns . 60.000 Pf. in Actien der Te⸗ 114) verl., 1133 bez. — — — aranbeDutaten fl. 5.45 
' folgt. — ij ; ſpiel berufen 2 i egraphen⸗Actien⸗ erhalten. verl., 5.35 bez. — Vollwichtige holland. Dukaten fl. 5.44 verl., 

Inſurgenten werden verfolg Kaliſch. Hier herrſchtſſpiel fen, welches bei der Annexion von Toscana ſlegrar Die Nachgrabungen in Pompeji werben befanntiih eat ha = Nopeleanb ort 820 W 

zwar Ruhe, doch muß das Militär in Bereitſchaft in Florenz gegeben wurde. letzt aufs eifrigite betrieben. Der zuletzt gemachte intereſſante Imperials fl. 9.50 verl., il. 9.35 bez. — Galiz. Pfandbrieje nebf 

gehalten werden, weil fortwährend Gerüchte über Evo⸗ Ei Wine Fund war ein kleiner, künſtleriſch vollendet in Silber ausgeführ⸗ auf. Coup. in öſterr. W. 74 verl., 73 bez. — Galiz. Pfand⸗ 

lutionen der Zuzügler aus Preußen im Umlauf ſind. 5 en 123 e währen der Körper aus bes Sine lauf Coupons in C.⸗Mze. fl. = verl., = 4 . — 
; a j; 0 7 elben Metall ze n iſt. Ferner entdeckte man in demſelben tl 8 Obligationen in oͤſterr. Währung fl. 

Dies iſt 2 — 27 5 Umftandes , 9 das . Zur Tagesgeſchichte. Hauſe ein 9925 ebiß in Bronce, eine Fung lange ir . — 241 — a n W ar Pan 

Blatt, weil dort der Belagerungszuſtand nicht einge- . Die Feſtcantate, welche in Miramar geſungen ward und ben Metall mit Deckel, Hangketten und Löſchhorn, eine Patena, öſterr. Währ. 2154 verl., 213] bezahlt. 

führt wurde. Gegenwärtig iſt das Gerücht verbrei⸗ aus der Feder Aguilar's ſtammt, den die Mexikaner ihrenſeine große und ſchöne Vaſe, deren Henkel beſchwingte Genen. 

tet, daß einer der früheren Inſurgentenführer, Ta⸗ „bedeutendsten Dichter der Jetztzeit“ nennen, lautet nach dem ſpa⸗ bilden, Füllhöruer tragend, mehrere kleinete Vaſen in Bronce und 

czanowski auftauchte und unweit Landsberg, eine niſchen Originale überſetzt: ein e er „Lance Cornelio N 

Meile von der Gränze, bei einem Gutsbeſitzer um — — na 8 2 il Sager ken worden fin. mer. des Habſes, in weiten 

ein Nachtlager bat; dieſer ſchlug es jedoch wegen Ge⸗ Das Lieb und Ehrfurcht gegen Dich befeelet, — — 

Wie gegen einen Geiſt, von Gott geſandt. 

Der Himmel hat die Gabe Dir verliehen, 

Dies unglückſelige Volk auf beſſern Wegen 

Zu leiten und er gibt Dir ſeinen Segen 

Zu der Miſſion, die er Dir zugewandt. 

Vor Freude, Dich zu ſehen, weinen Greiſe, 

Der Jüngling weint, die Mädchen, auch die Frauen; 

Und Cortez und Columbus’ Schatten ſchauen 

Dich grüßend her nach unſerm ſchönen Strand. 

Für uns verlaſſeſt Du die Heimaterde, 

Trennſt von dem alten Ruhme Dich und Stamme, 

Und lehneſt an Mejiko's Oriflamme 

Dein ſtrahlend Wappenſchild mit ſtarker Hand. 

Umkränze Deine Schläfe mit der Krone 

Und glücklich mache Dich ibr heller Schimmer, 

Des Fortſchritts und des Friedens Sinnbild immer, 

Der Einigkeit ſei ſie fuͤr unſer Land. ’ 


Meueite Nachrichten. > 

Der „Ruſſ. Inv.“ berichtet über die bereits ges 
meldete Ermordung des Richters Golubiewski durch 
Bober. Wir entnehmen dem Blatte nur, daß der 
Mörder mit dem Opfer in keinen amtlichen Verhält⸗ 
niſſen geſtanden, alſo der Mord einen politiſchen Cha⸗ 
rakter hatte und demnach die Mittheilung der „Gaz. 
nar.“, daß Bober an Geiſtesverwirrung litt, ganz 
erdichtet iſt. Bober lauerte ſeinem Opfer vor deſſen 
Wohnung auf, fand jedoch den Muth nicht, die That 
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Local⸗ und Provinzial: Nachrichten. 
Krakau, deu 16. April. 

Heute tritt Frau Brauneker zum vorletzten Mal auf. Für 

morgen, Sonntag, iſt ihre letzte Gaſtrolle und eine Repriſe der 

„Oeſterreicher in Schleswig“ mit anderen Soloſcenen ic. ange⸗ 

kündigt. 5 

Von neuen Productionen im wieder ſehr beſuchten „Cirque 


“ tern beſt ie Ikari ice rn ai Tü 
Wen ain e be dab 8 1. de zu vollbringen; das Gewiſſen, bemerkt der „Ruſſiſche 


ſtaunlicher @eleufigfeit und Fertigkeit mit den Kunſtturnern der Invalid“ gewann die Oberhand über den Befehl der 
3 Oleiden Sgule wetteifern Da Neben hübſchen Ponnies unterirdiſchen Negierung. Er begab ſich mit Golus 
macht auch, wie im Reuz ſchen Circus, ein Pudel Stops feine ge⸗biewski in das Gericht, begleitete ihn von dort zu 
lehrigen Sprünge. Die Kunſtreitergeſellſchaft Fou raux, welche e; Woh iß ih n Schritte v — 
außer der tägli en Abendvorſtellung Sonntags no ine zweite einer * nung, uu im eimige. min dem 
bel ag 5 Uhr gibt, in pen ng ie der —— Haus die Mütze herunter und verjepte ihm mit einem 
nächſten Woche von hier nach Troppau gehen. unter dem Pelz verborgenen Beil (aljo nicht Spazier⸗ 
8 8 6 t e den, re "ee Cote ſſtock wie „az. nar.“ ſagte) 4 tödtliche Hiebe, wor⸗ 
n meinem Brief v . ichtete i nen, daß im dem 1 17 1 1 
herrſchaftlichen Geſtrüpp zu Borusowa im Bezirk Zabno der dor⸗ f 25 das 2 e i 1 
tige herrſchaftliche Wald: oder richtiger geſagt Geſtrüpp⸗ Aufſeher chtete. r wurde 9 
Joſeph Gula am 17. März Morgens ermordet aufgefunden wor Aus Paris wird der „G.⸗C.“ unterm 13. d. ges 
280 Eu 5 ai . — — haben, ſchrieben: Ohne deshalb den Projecten Garibaldi's 
iſt der Ermordete e er Pflichttreue und des ganz ges ; f i : 
An Be garten, . ping u Andere Wen Bu malen (6 man he dd nik mc 
anhaltung jedes Schadens an der feiner Aufficht anvertrauten weil rüber, ein geg 19 1 
Weidengeſtrüppe hatte er ſich bei einem von früher her berüchtig⸗ halt in England einen Theil des Defenſivpplanes bil⸗ 
aht ia pr abe u ii * ar: dete, den ſich das gegenwärtige Cabinet von London 
rc eee zen mit feiner Tochter UNd|gegen den erwarteten Angriff der Tories gemacht hatte. 
S ohn den Eutſchlu te, dem Leben Gula's einſ . ; 19 E. 
Ende zu . Die ruchloſe N90 1 — 3 Berbre⸗ Kann England, in Begeiſterung über den „Helden von 
dern auch wirklich am 17. mit Tagesaubruch ausgeführt, indem Marſala“, ein Miniſterium ſtürzen laſſen, das ihm die 
fie ihr arglos daherkommendes Opfer aus einem Hinterhalt über Wege gebahnt hat? Das Cabinet ſonnt ſich in der 


fielen. Noch an demſelben Tag der That gelang es dem Bisku⸗ 5 ibaldi i ˖ i⸗ 
picer Ortsrichter die Thäter zu — . — Strafbehoͤrde ein: Volksgunſt, die Garibaldi umgibt und mit olympi 


uliefern, vor welcher ſie auch ein offenes Geſtändniß ihres Ver⸗ſcher Ruhe konnte Earl Ruſſell des Reſultates har⸗ 
erg ablegten. 6 50 Ermordete Nute nebſt u Wittwe ken, das keine Erwiderung auf die Motion Lord 
9 unverforgte Kinder. — Wie man übrigens verſichert, ſoll die Stratheden s haben müßte. Die Sache hatte aber 
ern in gg — deren zanz = | auch eine etwas dornige Seite. Alles konnte ver- 
1 hen der Riege ie dorben jein, wenn Garibaldi ein einziges unvorſichti⸗ 


Vom k. k. Kriegsgericht in Tarn ow wurden im März l. J. ges Wort von wegen Savoyens und Nizza's hätte 
verurtheilt wegen Verbrechens der Störung der öffentlichen Ruhe fallen laſſen. Der Augenſchein zeigt, daß auch hierin 
F Lahr In Geng ane der Erfolg des Cabinets Palmerſton⸗Ruſſell ein voll⸗ 
Gymnaſiaſten, darunter: Theophil Porebell Schüßergeielle, 17 ſtändiger und ‚um jo vollkommener iſt, als man 
Malt; Ladislaus Orzechowski, Schneidergeſellt, 19 J.; Johann Ber, wirklich hier in Paris in dieſer Beziehung nicht 
Boner le 188, Fran rn en 17 7 ganz außer Sorge war. So geht alles auf's Beſte 
an den Miniſter der Staatsdomänen vom 30. Ia-|tänte . . . , 

; ; Das Salzdampfbad in Goczattowice (bei Pleß in Ober⸗ u 9 161 sdrtergkt 5 Wien, 15. April. [Niederöſterreichiſcher 
nuar d. J. erachtet in Folge des Projects des Grafen], h ö suiewskt, Maurergeſelle, 18 J.; Stanislaus Pazdzierski, 16 J.; 1 5 
ini ; 0 5 ſchleſten) wird am 2. Mai eröffnet. Michael Reckert, Gymnaſialſchüler, 19:3; Ignaz Szmieszkiewicz Landtag.] Der Schneider'ſche Antrag, betreffend die 
Berg hinſichts einer Ueber iedlung von 5000 deutiher) ” d In München iſt am 9. d. nach jahrelangen hoͤchſt ſchmerz⸗ , NM RUN DAN „4 J Ignaz Szmieszkiewicz. Ea! 4 5 7 i 
+ N ? 1 1 2 10 £ Maurergeſelle, 17 J.; Ladislaus Laski, Schuſtergeſelle, 20 J. Beitragsleiſtung der Gemeinden zu Landesſtraßen 
Coloniſten aus dem Königreich Polen nach denſlichen Leiden Hr. Friedrich Schneider, Mitinhaber des berühmten Franz Piudelöki, Schloſſergeſelle, 20 I; I Ri 25 } J 8 3 Ber 
. ö den , Schloſſergeſelle 20 J., Joſeph Rother, Setzer, welche ihr Gebiet berühren, wurde in der heutigen 
ihm anvertrauten Gouvernements und zwar auf Grund eylographiſchen Inftitutes von „Braun u. Schueider“ erſt in Mitte 17 J; Paul Kubiei, Schuſtergeſelle, 10 Jahre; Joseph Kika, we ren, wur 5 . 
R Land geb del der vierziger Lebensjahre ſtehend, gestorben. A n „ So f J Sitzung abgelehnt. Auf verſchiedene Anträge, die 
und Boden des außer Land gebrachten, am Aufſtandeſder vierziger . % Zimmermaunslehrling, 17 Jahre; Theophil Domaradzki, Lakai, S V 8 : 
betheiligten Adels, Einhöfller und einiger Landleuteſ 7. Dr — Warſchau bei Orgelbrand erſcheinende allgemeine 23 J; Valentin Szattowsti, Kürſchnergeſelle, 20 Jahre; Jo“ Fortſetzung der Debatte über das Straßennetz oder die 
(von Staatsgütern) daſſelbe für beſonders nützlich, mit Lg K endigt in ihrem 140. Heft (16. Theil) denſhann Mieisti, Gymnaſtalſchüler, 17 Jahre alt, aus Krakau, Verhandlung über das Straßenconcurrenzgeſetz ſofort 
dem Bemerken jedoch, daß die gegenwärtige Realiſi⸗ , Das Aprilheft der „Biblioteka Warszawska“ enthält 15 e e ee eee ein liter auf die Tagesordnung zu bringen, ging die Verſamm⸗ 
zal ämlich, da bis jetztſu. A. eine volniſche leberſeung von Gedichten Heines von]? aa en et i 0 S 15 lung nicht ein, erledigte aber noch den Bericht über 
rung deſſelben faſt ummöglich, vornämlich, da bis jetzt : - Factor und ein Dienſtknecht mit je 10 Stockſtreichen beſtraft. 5 195 5 k ; 
erſt ü ili ſi. | Prusinowefi, ee 3 re „Vom k. t. Kriegsgericht in Rzeszow würden im März die Puncte im Rechenſchaftsberichte, welche Gemeinde 
ft über 1500 Familien nach den fernen großruſſi⸗ e Den „Birzewyjn Wiedomosti“ zufolge bereichen in ſiebenſ. J. wegen Verbrechens der Störung der öffentlichen Ruhe $ 60 Angelegenheiten betreffen. Die nächſte Sitzung findet 
ſchen Gouvernements gebracht wurden, 300 noch nach-(Kreiſen des Mohilewer Gouvernement feit vergangenem Hetbſtſ er St. G. B. durch wiederholte Beiheiligung am Aufſtande in 9910 . 
Caen ſollen, der erledigte Boden alſo für jene Zahlſdie „ . Gierhliäken iR Keoh gr Ruſſiſch⸗Polen verürtheilt 33 Perfonen: 10 zu 4monatlichem|" ontag ſtatt. 
oloniſten nicht hinreichen würde, ſchlägt zur gänzli⸗ geimpfte Kinder betroſſen werden. Die Sterblichkei 0B: von 


90 Ader a oh Kerker, 8 worunter vier aus Ruſſiſch⸗Polen, zu 5 monatlichem, Hamburg, 15. April. Kopenhagener Briefe 
chen Ruſſifieirung des Landes eine Bevölkerung mit e eee aba F and der Are 6 zu 6 monatlichem, 6 worunter em ruſſiſcher Unteriban zu 7 mo- vom 13. d. in den „Hamb. Nachr.“ ſchildern die 


ji i i iki a f i ichem Kerker; Stand oder Beihäftigung Stimmung als ungemein ernſt. Von einem freiwilli⸗ 
ruſſiſchen Anſiedlern vor, ohne die Raskolniki (Secteſwie war der Mangel an vorbeugenden Mitteln, welche jetzt aus nallichem, 3 zu dmonatlichem ö 9 gem 5 
der n auszuſchließen, ſowie die Anſiedlungſgeordnet worden. Vergangenen Jahres wurden im genannten Gou⸗ 81 2 3 nur zehn derſelben ſind über 24 Jahre, Tape gen Aufgeben der Düppeler Schanzen jei noch kein 
der Deutſchen, als vor allen fähig zu Fabrikinduſtrie e 3 geimpft. dett in Warschau arbeitet au; a a Gedanke, ne finden fortwährende Truppennach⸗ 
und N 4 f 1. rof. Boleslam Bobczaszynski in Wurſchau arbeitet anreden ee een ſendungen ſtatt. 
ra Handwerk, in den Städten und erſucht um Si. einem Werk über die polniſchen oder in Polen beſchäftigt gew:- Handels⸗ und Börſeu⸗ Nachrichten. j Eugb aven, 14. April. Officiell wird gemeldet: 
ſtirung dieſer Colontſten⸗Ueberſiedlung bis zum Früh⸗ ſenen Baumeifter von den älteften Zeiten bis zur Gegenwart. 4 ie Berloſ : ave . Apri 
li ittbei öthi in⸗Es wird, mit genauen Biographi inem Verzeichniß der aus —. Am 1. und 2. April fand die Verloſung der Pfandbriefe Mehrere däniſche Kriegsſchiffe kreuzen vor der Elbe; 
ing und um Mittheilung der nöthigen Daten hin⸗Cs wird, mit gen Biographien und einem Verzeichuiß der aus 8 ehen Pete dee deere ne 0 \ 
Üchttich der Anzahl und Art der Beihäftigung der Pugter age rt und Go, Mast feet ergangen. 8 N. Was ſchan hatt, s wurden 1795 Pfaudbriefe unn Berth von wie es heißt, zwei Fregatten, zwei Corvetten und 

2 J 2 2 a * a 1 2 f i . 
deutſchen Coloniſten, um demgemäß ſeine Anordnun⸗ e Dar bekannte Naluraliſ Anton Wag ea beſadet Äh dem 892.425 SR. verlof, deren Auszahlüng im nächſten Semeſter kleinere Fahrzeuge. Es wurden drei Schiffe von ih 
gen treffen zu können. Schließlich erinnert Murawieffſ, Kurver Warszawski“ zufolge in Egypten in Geſellſchaft des Gra⸗ erfolgt. 3.2 men aufgebracht. 5 a 4 
nochmals an die Dringlichkeit der Entſcheidung hin⸗ ſen Gonftantin und Alex. Branicki, machte die Reiſe auf dem eas Se N75 * ey EN, 15 as Altona, 15. April. Die ‚Schleswig Hol⸗ 
ſichts der Anſtedlung des ruſſiſchen Elements, da von Nil und wird bis Nutzen gehen. Er hat bereits eine eusgezeich ich doll die Hidelmenge ſe reich fe daß fie bimreichen töne, ſteiniſche Zeitung“ meldet: Die in Kiel am 15. d. 
ihr die Beruhi des Landes und die Befeſtigungſuelt Sammlung don Vögeln, Infesten nu Senberlüpfeiten, Die, auf lange Jahre hindurch alle Münzen von Europa, die milſſtattgehabte Verſammlung von Gutöbefigern hat ſich 

ie Beruhigung Landes und die Befeſtigungſer bereits in Italien begonnen. Von den Branicki's reichlich un⸗ un 2 „ tartgehad Sta Aale 
der Herrſchaft Rußlands in ihm abhängt. terſtützt, machte er Expeditionen in die Wüſte in orientallſcher Nicks“ tegirtes Billon ausprägen, zu verjorgen. 10 einſtimmig der Rechtsverwahrung der Ständemitglie 
Aus Kowno ſchreibt man der „Petersb. Ztg., Kleidung, beſuchte die Umgegend von Cairo und beſtieg die Spiz- , Wien, 10. April, Abende. Nordbahn 1920. — Ereditactien der angeſchloſſen. > 
2 £ * 1 1 ; 192.30. — 1860er Anleihe 96.40. — 1864er Loſe 95.40. tl. Auf ei terpellation 

daß in der Umgegend eine Inſurgentenabtheilungſzen der Pyramiden. London, 14. April. Auf eine Interp 


. if a Paris, 15. April, Mittags. Rente 66.60. 2 2 0 1 5 
unter Kogkowict aufgetaucht ſei. legt ae GL en l e . Wal Breslau, 15. April. umtüche Nottrungen. Preis für einen Osborne s im Unterhauſe erwidert Layard: Die 


EN n 4 i. U i { slr. s franzöſi j i der Herzog. 
I de St. Petersbourg“ meldet, daf|lenrod“, Biblioteka W. 4 | preuß. Scheffel d. i. über 14 Garnez in Pr. Silbergr. — 5 lr. öl. W. franzöſiſche Depeſche betreffs Abſtimmung zog 
Ram Seebnng — die Ankunft der Bauen Namen Ser ene eee ee e on 1 8 70 ge 5 er 3 = 1 thümer wurde dem Earl Ruſſell vorgeleſen und nicht 
utation aus dem Königreich Polen erwarte, welche. „n A.. daß wah iR der an if befannt, berichtet bie ſen 38 — 47. -- Minterrübfen ver 180 Pfund Bruno: 478fübergeben. Die Regierung beabsichtige keine weitere 
‚dor den Füßen des Czars den Ausdruck tiefer Dank. hans ond die ak ann ua el deen beanie 198 — Commerrübjen ver 450 Pfund Brutto: 148-168.|Borlage des Blaubuded, =: 3 
2 8 : geſchafft und ſtatt deſſen eine fogenannte| 2 ü F (Am 15. April Trieſt 2 
barkeit des Bauernſtandes für die ihm ertheilten] Söttin der Vernunft“ in der Perſon eines leichtfertigen Frauen- Rother Kleeſaamen für einen Zollceniner (895 Wiener Pf.) Levante Poſt. 1 hril in Trieſt ein 
echte niederlegen ſoll zimmers in einer Pariſer Kirche verehrt wurde. Gin Zeitungs- preuß. Thaler (zu 1 fl. 57 kr. 1 Währung außer getroffen.) Athen, 9. April. Eine widerſpänſtige 
5 blatt aus dem Elſaß brachte vor Kurzem die Nachricht, daß dieſe Agio) von 9—14 Thle. Weißer von 8— 7 Thlr. Compagnie in Patras iſt von der Nationalgarde ent⸗ 
o 
Griechenland. Werfon am 30. September v. J, 90 Jahre alt, geforben fel, Berlin, 14. cl Frrür Anlepen 995. en Net 64. — waffnet Werden Der König untemimmt nüchſter 
Aus Athen ſchreibt man der „Gen. Corr.“: Dieſcke wird Hinzugefügt, fie fei blind, lange Zeit verrückt und viele Wien 853. — 1860er:Loje 841. — Fer en 71. — Sr ine Reiſe in die Pro: br me Fon 
proviſoriſche Regierung hat bekanntlich ſich geweigert, Jahre hindurch eine Bettlerin geweſen! Gin jeder kann dabei ſei⸗ ar = — vn Pr 5 redit⸗Loſe —. — Bohm. Tage a 4 rovinzen und nach den j 
em Könige Otto ſein im Lande hinterlaſſenes Pri“ ne eigenen Gedanken haben. eſtbahn 70. — 1864er Loſe 551. niſchen Inſelu. 


f g . Der v bene Fürſt Petrulla hatte te utariſch an- A Hauptgeſchäft Lombarden, Credit⸗Aetien etwas matter. Der „Czas“ enthält folgende telegr. Depeſcken: 
ateigenthum zurückzugeben und mit genauer Noth gen us zur Beerdigung uus Pele nber Frankfurt, 14. April. öperc. Met. 62). -— Anl. vom J. „ hält folg 8 epeſ 


f \ 50 ; 788 ien, 15. i i i Lord 

urs a Die Garden doe erg Bol ht en nie, Din Kon te bs Mn , d lde zer e i Slaebent nag Pain ie ang de ele 8 San 

einer diplomatiſchen Intervention vor Mißbrauchſin Palermo weigerte ſich, die Leiche zu übernehmen. Dieſelde Colt, 7 * iber Bote B15 ßen 6 eee ; 

ich ergeſtelt Was den Immobilarbeſig des Königs aber demnach wieder nach 1 . e Ser 232 3 N aan 8 oe; Abſicht eine ee — — 
7 2 is itere Entſcheidung in der Capelle eines Friedhofes bei⸗ : g f . 7 einer wandlung der London 5 

tio anbelangt, jo wurde bei den Verhandlungen nn über das Testament des ver, ben. 094. — 1880er Loſe 821. — Wien —.—. — 9 

N London über die Neubeſetzung des griechiihen 

ro 


Chor. 

Ein donnernd Lebehoch, Ihr Mejikaner, 

In voller Lu't gebracht aus voller Kehle, 

Es gilt dem Fürftenpaar von ganzer Seele, 

Das zur Erlöſung uns ein Gott geſandt. 
* Wahrend der Dichterkreis, welcher ſich um den Thron des 
Königs Mar II. von Baiern geſammelt hatte, den Manen des 
Königs feine Lieder widmete, hat Franz v. Kobell, wahrlich 
feiner der kleinſten unter den Dichtern an Maximilian's Hofe, 
deſſen Lieder in pfälzifcher und baieriſcher Mundart in Fleiſch und 
Blut des Volkes übergegangen find, es vorgezogen, als rüſtiger 
Waidmann, der dem König auf feinen Jagdpartien im Gebirge 
faſt immer unentbehrlich war, dem Andenken des verſtorbenen 


Innern vom 22. Januar d. J. erörtert vom politi⸗ 
ſchen Standpunet die Maßregel der Beſetzung der 
Aemter in Lithauen mit gebornen Rufjen ftatt der 
bisherigen Polen und Katholiken, welche der Regie⸗ Königs ein „Erinnerungsblatt“ zu weihen, welches, wie Kobell 
rung es unmöglich gemacht, Ereigniſſen wie im J. 1863 fagt, „den erlauchten Herru als Freund der Natur und Gönner 
%CCCCC0C%%%%%/%/%// Brite een, ua 
klärt, daß er zur Aufmunterung erſterer um (die er⸗ dne en dem Gl n 
wähnte) Gehaltserhöhung nachgeſucht, ſtellt die wich⸗ . ran an Köng Morimilan I. t ale Ma- 
tige Miſſion der Polizeiämter dar, die deshalb eben nuſeript gedruckt und circulirt nur unter den Jaͤgern, welche den 
falls mit Ruſſen bei Erhöhung des Gehalts um 50 % König Mar auf der Jagd begleiten durften. Es verdient aber 
zu beſetzen ſeien, zu welcher ebenſo wie zur Deckung — Verbreitung. Es hat das Zeug eines tüchtigen Volks⸗ 
anderer für Einführung der Ordnung nöthiger Aus⸗ Die Breslauer Univerfität ſoll, wie dies bei der Tübin⸗ 
gaben auch weiter noch die Zuſchlagſteuer von 10% (jedochſger der Fall iſt, eine beſondere Facultät für Naturwiſſeuſchaften 
* . * eee teich kuthvuſchen wär: ede Berliner Gefangen⸗Anſtalten wurde verſuchsweiſe bei 
act, * Dee ie dem Adel ze. polniſcher Ab⸗ der Beköſtigung der 2 amerikaniſches Büffelfleiſch ange⸗ 


5 * £ „ wendet. Man fand es zwar kräftig und wohlſchmeckend, doch zu 
Ein zweites ausführliches Schreiben Mu rawieff's ſehr geſalzen, fo daß bei längerem Genuſſe air zu gestehen 


aut ; g * in ei i Erörterung der 
tord l ode fehr verſchiedeue Anga- Paris, 14. April. Schlußcurfe: Apercent, Rente 68.70. — renz in einen Congreß, ſowie einer 
CCECCECC%%%%%C%// / ̃ ᷣ f., . ß 
es Kön er Grundſatz ufg 7 lle, eine ange: Univerſalerben bezeichneten. Dies entſtand dadurch, daß der Fürſt — 5555 Br er Loſe ——. — Piem. Rente 69.10. ſtein⸗ſchleswigſchen Angelegenheit. — Die Subſeriptio⸗ 
meſſ a —ů—j— ländli⸗ dern erlhienene Selanente Taler den Denen. ren einen dee „LITE DER 14 BER Holländer Dukaten 5.42 Geld, 5.28 nen 8 r Lemberg⸗Czernowitzer Eiſenbahn gehen lebhaft. 

ene Vergütung für das Schloß und den dern Umverſalerben bezeichnet. Noch ſeltſamer if, daß alle dieſe Jane erte * 5.44 Geld, 5.50 W. — Nuſſt⸗ erlin, 15. April. Der heutige „Staatsanzeiger“ 
in Beſitz der koͤniglichen Familie zu leiften. er — eg = ——— me a A 1955 e e e 7 446, 9.59 W. — Huf. Gilber-Hus meldet: Letzte Nacht wurden die Schügengräben vor 

nun aber bis jetzt noch nicht geſchehen; ja nochſeigennich den (echt entichieden werben Fun bel ein Stüc 1.80 G. 18e W. — Preußischer Gourant+ Thale Düppel in eine Parallele vereinigt (. 5.) Diese Arbeit 
mehr: Graf Sponnek, der Berather des jungen Kö⸗ gent 85 Willen des Erblaſſers enthä uppelin eine Par gt (1. o.) ] 


; le- 1.73 G., 14 W. — G briefe in öſtr. W. ohne Coup. a 
neee 5 6 Dregierung hat, wie aus Galcutta geſchre⸗ 173 G, 1.74 W. — Gal. Pfand in C. wurde ohne Verluſte beendigt und dabei mehre Ge⸗ 
nigs Giorgios, findet es ganz in der Ordnung, daß ben wird, dort jüng an 5 2 5 17 fe bei Givilvergehen wies 22.45 G., 73.15 W. — Gal. Pfandbriefe in C.-M. 825 Coup. . — 1 E ea nie: — 


de wahrend langer Jahre und mit bedeutenden Geld⸗ der eingeführt. Als Grund wied die Ueberfüllung der Gefaͤng⸗ 76.07 G., 76.79 W. — Galiz. 1 f 
ra zuſammengebrachten Sammlungen vorientalie| —— Coup. 72.88 G. 73.83 W. N 1) Nacht nicht auf. 


. 81.95 W. Galiz. Karl Ludwige-Eiſenbahn⸗Actien 211.83 G. 
* Waffen und anderes koſtbares Geräth der ver⸗ 215. W.. 6 Verantwortliger Redacteur! Dr. . Boczek. 


) Rey — Imperador hat nicht in den Vers getaugt. 


9 


2. p. n. w stanie biernym döbr Blazkowy w obwo- Poſtexpedientenſtelle, mit welcher eine Jahresbeſtallung von Wiener Börse -Bericht 


Amtsblatt. dzie Tarnowskim polozonych dom. 127 pag. 222 80 fl. und ein Amtspauſchale von 20 fl. gegen Leiſtung R 
* 2 n. 40 on intabulowanéj, pod dniem 14 Stycznia einer Dienſtcaution von 200 fl. ö. W. in Baarem oder 6 — 
L. 4281. Edykt. (368. 2-3) 1864 do I. 486 skarge wniesli i 0 pomoc sgdowa in Staatsobligationen verbunden iſt, haben ihre Geſuche A. Ses S baales 
prosili, w skutek czego termin na dzien 12 Maja unter Nachweiſung des Beſitzes einer zur Unterbringung . us Geld Mae 
a 68.90 69.— 


8 „2 be a ee ee nr 1864 0 godz. 10 przed poludniem do ustnéj 102- der Poſterpedition geeigneten Localität, dann der genoffenen N. den ‚28, 0 54. für 400 b. % fir 100 f 
1 4 = 5 prawy w tutejszym. Sadzie wyznaczony zostal. Schulbildung, des Wohlverhaltens und der Gautionsfähig- em Rational Aulehen zu 5% für 100 fl. 


tarzyng. 2 Majewskich Waxmanowa, Karola, Ma; Poniewaz pobyt zapozwanego lub jego spadko- feit binnen drei Wochen bei der k. k. Poſtdirection in re 15 ee —— — —.— 


C. k. Sad powiatowy W Mogile zawiadamia ni- 
niejszem masse lezac 8. p. Michala Badeniego, iz 
wydelegowanym zostal przez c. k. Sad Krayowy 
Krakowski do przeprowadzenia rozprawy sumarycz- 
néj na pozew, ktören Stanistaw i Helena Ropowie 
naprzeciw s. p. Michalowi Badeniemu, o zwrot 
gruntu zwanego „pod Bogiem Ojcem“ W Brani- 
cach, wyniesli. — Gdy massa s. p. Michala Bade- 


Czerwea 1864 0 godzinie 10. przed poludnjem Heilkraft hat ſich jo bewährt, daß jede neueſder vereinigten füöfter. lomb.-ven. und Gentr. ital, 
oznaczonym Far Poniewaz ra ee d Empfehlung desſelben überflüſſig erſcheint, wir . en zu 200 fl. . 5 * 275 
nie jest wiadomym, przeto przeznaczyt tutessz) 8a 4 i i er galiz. Karl Ludwigs⸗ Bahn zu 200 fl. CSM. 214.25 214. 

er 9 —. W ae zeastwo:zaßD- e e eis die Anzeige derſder e ee RE 
zwanego tutejszego Adwokata Dra Rutowskiego . — E 9. Sachsen- bee ert. died in riet zu 550 f Em. 230.— 240.— 
z substytucyg Adw. Dra Jarockiego na kuratora, Friedric hall, Herzogthum Sac der Oſen⸗Peſther Kettenbrücke zu 500 fl. CM. 387.— 389. 
2 ktorym wniesiony sp6r wedlug Ustawy Cyw. dla Meiningen. — C. Oppel & Comp. der Wiener Dampfmühl⸗ Actie + Geſellſchaft zu 1 


01 5 Ä 85 nn ee eee eee 
Galicyi przepisang) przeprowadzonym bedzie. I I [ber priv. Böpmüigen Wesapn zu 200 b. 2. W. 169.50 160.— 


r 1 tarz ax ma- 7 2 * 2 2 2 N 2 
— Fer Ber Se re ia biercow tutejszemu Sadowi nie jest wWiadomym, Lemberg einzubringen, und darin anzugeben um welchen Bom Jahre 1851, Ser. B. zu 5% für 100 fl. mn , 
5 Marca 1864 do N. 4281 wzgledem wykréslenia przeto przeznaczy t tutejszy Sad dla zastepstwa na jährlichen Pauſchalbetrag ſie die Unterhaltung der täglichen n zu 5% für 100 ... 32820 1380 

: Ziel !koszt i niebezpieczefistwo zapozwanego  tutejszego|Botenfahrten zwiſchen Zegeſtow und Krynica zu überneh- o „ 4¼% für 100 fl. „ „ . 6525 65. 
ze stanu biernego döbr Zielona kwoty 5000 Ar. i R ; mit Berlofung v. J. 1839 für 100 fl. 15025 150.75 
4000 zir.. do tutejszego Sadu wniöst pozew, Wa- Adw. Dra. Rosenberga z substytucyg Adw. Dra. men bereit find, „1854 für 100 fl. 93.— 9350 
Iatwiöniu: tego2 pozwu do ustnego postepowania Serdy na kuratora, z ktörym wniesiony spör we-“ Zugleich wird bemerkt, daß ſich der Bewerber vor dem ine „ 1860 für 100 fl. 98.— 88 25 
termin na dzieh 10 Maja 1864 o godz. 10 zrana dug i 7 57 dla Galicyi przepisanéj przepro- Dienſtantritte einer Prüfung aus der Poſtmanipulation und e Sa 154 au 100 fl. wi Me 

: dzonym bgazle. der Rechnungslegung zu unterziehen hat. + N NE — 
wyznaczony zostal. 8 T d g : ) vn B 1 
| e ym edyktem przypomina sig zapozwanemu, Von der k. k. galiz. Poſtdirection. „Der Mronländer 

en er — — ä azeby w przezuaczonym czasie albo sig sam oso-] Lemberg, den 3. April 1864. Br a 115 ae 86.78 
nia pozwanych na koszt i niebezpieczehstwo tychze biscie stawit, albo potrzebne dokumenta praezua- von Mähren zu 5% für 100 fl. 93.50 95. 

\ 1 ezonemu zastepcey udzielit , lub tez innego obronce —— —— ———— — don Schleſien zu 5% für 100 fl. 388.50 89.— 
tute)szego Adwokata p. Dra. Schöuborna kuratorem j i . imi f i ö 5% fü 5 
nievbecnych ustanowil, 2 ktörym spor wytoezony obral i tutejszemu Sadowi oznajmil, Mie do 7 en Let zu 50% fir 100 K. Nes 80 8. | 

’ 0 1 > = 1 f 0 „ ˙ U EEE RT 
wediug ustawy postgpowania sadowego w Galicyı 2 4 8 Ania nene aue ee eee Anzeigeblatt. von Kärnt., Krain u. Küft. zu 5% für 100 l. 87.— 89. 
obowigzujgcego przeprowadzonym bedzie. 8 N by ea wynikajgce skutki sam sobie 8 von —— 5% für 1 9 7425 75.50 | 
Zaleca sie zateın niniejszym edyktem pozwanym, PP mint. von Temeſer Banat zu 5% für 100 f. . 28.— 735 
r a ee Als Huuslehrer | in . Sinn . fe 4% fl. 2280 238, 
tes potrzebne dokumenta ustanowionemu dla nich 2 1864. auch ein — —— 8 gestern! in el Pr von 9 5 8 0 zu 5% für 100: f. „ „ 2150 | 
indie ie i 9 x 2 8 ien sowohl in den n n Sprache a „von Bukowi 5%, fü . üb 75 l 
zastgpcy udzielili, lub wreszeie innego obroßcg dis I. 1930. Obwieszezenie. (297. 3) Zeichnen und Musik unterrichtet, Ingagement. Näheres Er ne ge 
siebie wybrali i o tem ces. kröl. Sadowi krajo- Ces. Krol. Sad obwodowy Tarnowski niniejszym|durch die Agentur für Schul- und Erziehungswesen v. J. f Acti e n (pr. St.) 
wemu doniesli, w ogole Zas, aby WSzelkich mo- ih rat ad a 3 5 ani 13. I. y Hollander & Co. in Hamburg. (364. 1-2) der Nationalbanf . . » » > 2 2 0 0» 776.— 717. 
Zebuych do obrony $rodköw. prawnych uzyli, w ra- 9 49 1 omo czyni, iz pod duiem Lutego 3 2 2 2 — der Credit-Auſtalt für Handel und Gewerbe zu * 
zie bowiem przeeiwnym wynikte zzaniedbania skutkift: o J. 1930, p. Wiadystaw Michalowski Prze- 1 54, 200 fl. Or. W. „„ „ „ „„ „„ 195.80 408. 
sami sobie = — 5 musieli eiw Jaköbowi Litwinskiemu o ekstabulowanie 6-le- Das natürliche (821. 37 er e 1 ee 
Kraköw dus 20 Marea 1864. tni6j dzierzawy polowy Borku malego na dobrach ' a der Suan Giebel Gegeft RE 
Marca "9% ________|tych dom. 84, pag. 239, n. 8 on. Zzaintabulowane) Friedriehshaller Bitterwasser Oder 500 rer... 193.50 194.5 
N. 504. Obwieszezenie. (359. 3) Skarge wniöst i 0 pomoc sadowa prosil — W skutek iſt fo allgemein bekannt und feine vielfeitige — Su aue e . 29 8; um. 21 12856 — 
i j i u eine üd⸗nordd. Ver B. zu! : Di 5 3 
ezego termin do ustnéj rozprawy na duiu 30. 9 ! der Theisb. zu 200 f. CM. mit 140 d. (70% Cinz. 147.— 147 | 
| 
I 


niego jest lezgeq, przeto ustanowionym zostal dla ö a . 

t6jze, na jej koszt i niebezpieczenstwo Adwokat x a 0 przy pomina as Here 0 a — | ane 

krajowy p. Dr. Szlachtowski kuratorem, i jemu ab N P} er BSR. I g am zac: (Hauptpreis 0 der n 12 105 zu 5% für 100 fl. 101.20 101.40 

zostal powolany powyzej pozew, z wezwaniem sta- biscie stawil , albo potrzebne dokumenta Presta] fi. 200,00 0. eine Ziehung.) auf Cze Lverlosbarzu 5% für 100 fl. 90.— 90.5 | 

wienia sig do rozprawy na audiencyi Sadu W duiu br 1 man ar lub tez eg er, Nur fl. 2. | 35 verlosbar zu 5% für 100 l. 86.— 686.4 

25. Kwietnia 1864 0 godzinie 10. rano, odbyéfe 29 } 1 e, u es: koſten Biertel-Loofe, — fl. 4 halbe Looſe, — fl. 8 IGaliz. Eredit⸗Auſtalt öſtr. W. zu 4% für 100 . 72.50 73 50 

ö Hi bronienia prawem przepisane $rodki uzyl, inacze, 3 Ralı. öſtr. W. in 4% 

sie majgcej, dorgezony. * nien RER 10 5 J ganze Looſe (keine Promeſſen) zu der am 25. ann 
Jest zatem obowigzkiem spadkobiercow 6. P. J Jette bci wynikajgce skutki sam sobie przy- J und 26. Mai ſtattfindenden von der hieſigen [der Gredit⸗Auſtalt für Haus! und Gewerbe zu ee 4 

r 1 


100 fl. öſtr. W. \ 0 
Donau⸗Dampſſch-⸗Geſellſchaft zu 100 fl. OM. 90.50 9. 
Trieſter Stadt⸗Anuleihe zu 109 fl. M. . 


Michala Badeniego, azeby na wyznaczonej audien- pisacby musial, Regierung geleiteten und garantirten großen 
: Z rady c. k. Sadu obwodowego. x 
a ale. Staats⸗Gewinne⸗Verlooſung, 


cyi albo sami staneli,albo téz potrzebne dokumenta 


ustanowionemu kuratorowi udzielili, lub téz innego ; 8 — 
5 1 ; 28 — . welche 14,800 Gewinne von fl. 200,000, 100,000, N 1 „ zu 50 fl. M. 48 50 49. 
obrofice obrali, i o tem Sadowi doniesli, w ogöle : ; 2 30,000, 30,000, 23,000, 20,000, 13,000, 13,000 I Stadtgemeinde Ofen zu 40 fl. öſr. W. 28.50 297 
za$ wszelkich mozebnych do obrony $rodköw praw- 1.804. Obwieszezenie. 8 BR) 10,000, 6,000, 5,000, 4,000, 3,000, 2,000, 117 Cſterhazv, zu 40 fl. Ce. Am 9275 
nych uzyli, w przeciwnym bowiem razie wynikte Ces. kr. Sad obwodowy Tarnowski niniejszymf mal 1000, 111 mal 300, 6333 mal 100 fc. enthält, I Salm zu 40 fl. „ o (rr 12 
2 zaniedbania skutki Sami sobie przypisacby mu- edyktem wiadomo czyni, iz p. Honorota Antonina die durch den Unterzeichneten in Silberthalern ſowohl Gaal au 5 5 " a er =. 2800 
sieli. 2 im. z Wojnowskich Potgcka i p. Stefan Gumin- hier ausbezahlt, als nach jedem Orte verſandt wer. [St Genoie 1 D ash a, BE 
C. k. Urzgd powiatowy Mogila. ski przeciw Abrahamowi Koss co do zycia i miej- ( den. Die planmäßigen Freilooſe werden gleichfalls JJ Mindiſchgraß zu 20 fl. I 1050 
Krakow, 12 Marca 1864. sca pobytu niewiadomemu lub jego röwnie niewia- ſofort nach der Zahlung ausgehändigt. Waldſtein zu 20 fl. „ . — 
— — — — domym spadkobiercom o extabulacyg Sumy 300 Da unter solchen, für den Einleger höchſt gün⸗ [Keglevich iu 1 . 4 17 
N. 966. Concurs (384. 3) dukatow 2 hipoteki döbr Blazkowy w obwodzie]] ſtigen Bedingungen ohne 1 1 Verlangen nach Wechſel. 3 Monate. 
\ ; Ba » Tarnowskim polozonych pod dniem 11. Stycznia obigen Looſen außerordentlich ſtark werden wird, ſo Bank (Platz,) Scouts 
bei Beim * 5 een * iR MR 95 2 Fa 1864 do L. 354 skargg wniesli i o pomoc sadowa] erſucht man, ſo bald als möglich und zwar nur Augsburg, für 100 fl. ſüddeutſcher Wihr. 4% „ 97.— 
less If eine Beyicte Arn den, Stele mit dem Jah- Proel, w skutek czego termin na dien 12: Maja|l) Direct Beſteunngen machen zu wellen bei dem San n 100 M. 5.4% „ 430 20% 
gebietes ift eine Bezirks⸗Adjuneten⸗ e 1864 0 godz. 10. przed poludniem wWyznaczonymf] mit dem Verkaufe beauftragten Obereinnehmer Lenden, ar 10 Pf. Sterl. 6% % 11470 4% 
Paris, für 100 Francs 6 /. 40.45 4, 


} . 5. W. ſetzen. b 
resgehalte pr. 735 fl. 6. W. zu beſetzen. Bewerber haben . Grün ebaum, ag 


z0stal do ustnej rozprawy. 


ihre gehörig inſtruirten Geſuche im vorgeſchriebenen Dienft- 2 ; : : 5 85 2 

Buß ver bis er . [. x 1 der k. k. EN Poniewaz pobyt zap02Wanego lub jego spadko- Schäfergaſſe 11, nächſt der Zeil Cours der Geldforten. 

descommiſſion für Perfonal-Angelegenheiten der gemiſchten biercow jest niewiadomym, przeto przeznaczyt tu- in Frankfurt am Main. Durchſchuitts⸗Cours 11 5 Cour⸗ 

8 BR, 9 tejszy Sad dla zastepstwa na koszt i niebezpieczen- Der Betrag kann in öfter. Papi ft. ir . t f. fe. f. % 

Bezirksämter in Lemberg einzubringen, und es wird auf be⸗ teiszego Adwol Dr. R rag . f Papiergeld oder Katſerliche Münze Dufatn 5 50 549 54 5 10 

fähigte disponible Beamte vorzüglich Bedacht genommen Wen laben tees OR *. Ku-] Coupons eingeſandt werden. „ vollw. Dukaten 5 501 5 49 5 48 5 42 

werden. f 898 substytucy De: e ee Amtliche Pläne zur Orientirung der Einleger, Ara sea u EL 15 90 19 2 

755 2 ra, 2 ktörym  wnl J 8p V staw ie Li i8. ee 20 Franeſtücke 9 23 9 22 

Von der k. k. Landes⸗Commiſſion für Perſonal⸗Angelegen⸗ (yw. dla G2 licyi przepisandj _Przeprowadzony 5 ſowie Liſten gratis (802. 8-19) Rue acht dr ru MS 1442 1 7 

Silber in — — — — 


heiten der gemiſchten Bezirksämter. bedzie. 


| 
| 


3 * 2 ua 2% 1 edyktem przypomina 115 zapozwanemu.| 
N. 446. a 356. 2-3)lazeby W przeznaczonym czasie albo sig sam 0s0- ö ü N 
ran ee * Koran biscie stawil, albo potrzebne dokumenta przezna-| J ; N a 

— e ebwadomy eg M/ezonemu zastepey udzielit, lub téz innego obronieg| J> Gewinne Dem verehrten Publieum, welches dem Glücke auf eine höchſt 

{ 5 mo epi, 1 p. onora utomnaſobrak i tutejszemu Sadowi oznajmil , ogôlnie 200 000 ſolide Weiſe die Hand bieten will, empfehle ich die von der freien 
et aan L ee e 9 255 do bronienia prawem przepisane $rodki uzyl, ina- 5 she 4 Stadt Frankfurt gegründete und garantirte (379. 3) 
j erowi lub Jeg spadko- zei 2 Znieni ikajgce skutki s j N 
biercom o extabulacyę prawa hipoteki polczwarto- ce 2 3080 op6znienia RN: skutki sam sobie C 10 E Geld⸗ Verloo un 4 
letniéj dzierzawy dôbr Czermna tudziez zaplaco- PigEPIAREby, mut, S ami ö i i 4 4 
ne — nszu dzierzawnego wedtug dom 127 pa L rady c. k. Sadu obwodowego. 35 Eine Prämie fl. 100,000 in welcher das ganze Capital von einer Million 967,900 
222 n. 37 i 38 on. na dobrach Blazkowa —— — Tarnow dnia 4. L 3 Ein Preis „ 100,000 Gulden vermittelſt der neben verzeichneten Gewinne in Silber an 2 
ech, pod dniem 13, Styeznia 1864, do I. 446 10! Edyk FE, „ 50,000 Einleger zurückbezahlt wird und wovon ganze Originallooſe zu 
skarge wniesli i 0 pomoc sadong prosili — w sku-| bag: Fake 7 1 5 „ 30,000 Ziehung am 25. Wai n. 3 5 1 an 8. W., Halbe fl. 3 
tek czego termin na dzien 12 Maja 1864 / Przy rewizyi w roku 1846 w domu Pyzowiani- > „ „ „ 25,000 e 5 — 55 Ser — 22. Re rg‘ Pie | 
godzinie 10 przed poludniem oznaczonym zostal. skiego rolnika Antoniego Kowala czyli Kowalczyk 2 mal „ 20,000 ft 5 2 8 tember bis 15 e ige kderruflich fort⸗ 
bi W ba nen de lub jego 2 9 f en 1 kwotg San; 52 Ae „ 15,000 eich u Bea, 5 a e 7 
iercow jest niewiadomym, przeto przeznaczyt tu- iesigt zir. w mon. 2) ra jego brat Maciej 177 1 22 j 
tejszy Sad dia. zastepstuwa, na koszt.i, niebezpie-/Kowal czyli Kowalczyk W krzakach niedaleko wei Je 1 5 „ 12,000 Geld 50 e e ee 2 9 — 5 
ezeistwo zapozwanego tutejszego Adwokata ra. Rabki do e. k. powiatu Jordanowskiego nalezgee) > 2 „ „ 10,000 Ei. € A 250; welhes. in der Teklen Gf a biifo gen er 4 
Rosenberga 2 substytucyg Dra. Serdy na kuratora,miak zualesé. 3 1 . 6,000 3 — 4 erhält zur nächſtfolgend ea Bin el 8 4 
2 ktörym wniesiony spôr wedlug ustawy cyw. dla Ta kwota zostala temuz jako podejrzana ode- e 8 1 5,000 Frei 99 8 daß niemals die ganze Einl en Bet 
8 N przeprowadzonym bedzie. N brang i znajduje sig * tutejszo-urzedowym depo- 5 Dr a 4,000 Be . ab de Einlage verloren 4 

f ‚ktem prypomina sie zapozwanemu, aby ſzycie. : ae ; ER ; 72 
w przeznaezonym.czasie albo sie sam osobiscie sta- Wzywa sig wiee en posiadacz owych > 15 2 1 e. mit ache e e 5 5 5 W 
wil, albo potrzebne dokumenta przeznaczonemu za-|siedmdziesigt zir. m. k., by prawo wiasnosci t& „ " ’ mifſton ausgegebener mit dem Stadtſtegel verſehener Tilgu 1 5 cn A 
stepey udzielit, ‚lub. te innego obroncg obral, iſkwoty w przeciggu jednego roku od trzeciego ogto- 117 =, „ 1,000 fügt, fo wis nach fe Ziehung die Gewinnliſten 1 ie. Es 
— Faden ge 8 ene 0 mn edyktu rachujge, w tutejszym| 2° und noch fernere "Unter dieſen Umftänden darf der Unterzeichnete auf eine re zahl & 
'awem pr⸗ ne $rodki uzyl,inacz6j z jego op62-|Sgdzie udowodnil. , 5 1 5 ie Ber af 

x zuſenden an 5) äft Frankfurt g. M. 


Nowytarg, 28 Marca 1864 


musiat, 


Z rady c. k. Sadu obwodowego. 
Tarnéw dnia 4. Lutege 1864. 


N. 486. Obwieszezenie (357. 2-3) 
Ces. kröl Sad obwodowy Tarnowski niniejszym|faifon eine k. k. Poſterpedition in dem Badeorte Zegestow 
edyktem 1 czyni, iz p Honorata Antonina|Sandecer Kreiſes errichtet werden, welche ſich mit dem 3 in Paste. einie“ nach Feuchtigkeit 

2g Im. * Juowskich Potocka i p. Stefan Gu- Brief- und Fahrpoſtdienſte befaſſen, und mittelſt täglicher 8 [G 0 Reaum. red. Reaumur der Luft 
minski przeciw Leibie Millerowi co do zyeia i miej- Botenfahrt mit dem Poſtamte in Krynica in Verbindung Saga 1 a Seen ma 
sca pobytu niewiadomemu lub jego spadkobiereom ftehen- wird. u + 22 wer W Konad 
Bewerber um die gegen Dienftvertrag zu verleihende 16% 60 29 8 Fu 400 ban 7 IWeſt Sinn. ſchwach 


Druck und Verlag des Carl Budweiser. 


SR 


Nr. 2.810. Concurs-Kundmachung. 872. 1-3) AV 


| 
| 
N 
Zu Folge Erlaſſes des h. k. k. Handelsminiſteriums 7 5 achtu Ä 
vom 23. März 1864, 3. 3690/824 wird für die Bade. Meteorologifche EL Le 


Zuſtaud Erſcheinungen 
der Atmosphäre in der Luft 


i e e 8 
Barom.⸗Höhe 
0 ar 5 Temperatur Relative Richtung und Stärke 


des Windes 


— 


röwnie nieznanym o extabulacye sumy 2000 Zip. 


